Bewertung von Textsorten      Quent-Gruppe Deutsch  hum


	Empfehlung - Punkteschemata für Textsorten an humanberuflichen Schulen in NÖ

	Ein Vorschlag der Quent-Gruppe Deutsch

	

	Vorschläge zur punktemäßigen Bewertung von Texten bei schriftlichen Arbeiten in Deutsch.

	

	Gernot Blieberger, Susanne Gratzer, Martin Hanisch, Elisabeth Pfneisl, Annette Schubert


[image: image1.jpg]humanberufliche schulen





Punkteschemata für alle Textsorten
Ein Vorschlag der Quent-Gruppe Deutsch

A. Kreative, erzählende und freie Textformen

	Erzählung
	Punkte

	Form:

Optische Gliederung
	2 (7%)

	Sprache:

Variationsfähigkeit in Wortwahl und Satzbau;
	10 (33%)

	Inhalt:

Anordnung der Erzählschritte; Originalität und Kreativität; Aufbau des Spannungsbogens;
	18 (60%)


	Nacherzählung
	Punkte

	Form:

Optische Gliederung
	2 (7%)

	Sprache:

Eigenständigkeit bei Einhalten der Stil- und Sprachschicht der Vorlage; Selbständigkeit bei der Formulierung;
	12 (40%)

	Inhalt:

Textverständnis; Vollständigkeit und Richtigkeit der Wiedergabe; Maßstab der Verkürzung; Abfolge des Inhalts;
	16 (53%)


	Tagebucheintragung
	Punkte

	Form:

Bei dieser Textsorte nicht relevant 
	0

	Sprache:

Textsorten- und figurenangepasste Sprache
	15 (50%)

	Inhalt:

Einfühlen in die Rolle und subjektive Perspektive; Qualität und Kreativität der Einfälle
	15 (50%)


	Innerer Monolog
	Punkte

	Form:

Bei dieser Textsorte nicht relevant
	0

	Sprache:

Wortwahl und Satzbau textadäquat und figurenbezogen; Anpassung an Sprechsituationen
	15 (50%)

	Inhalt:

Einfühlen in die Rolle und subjektive Perspektive; Qualität und Kreativität der Einfälle; Einhaltung der Figurenperspektive
	15 (50%)


	Schilderung
	Punkte

	Form:

Optische Gliederung (Absätze)
	2 (7%)

	Sprache:

Wortschatz: Verwendung passender Stilmittel (treffende Verben/ anschauliche Adjektive/ anschauliche Substantive/ Vergleiche/ Personifizierungen/ lautmalende Elemente); Satzbau: Richtigkeit und Zweckmäßigkeit der Satzstrukturen, Variationsfähigkeit, Übereinstimmung von Gedanke und Satzbau, Einsatz der Satzzeichen
	12 (40%)

	Inhalt:

Qualität der Einfälle, persönliche Eindrücke/ Gefühle, passende Kulisse/Ort; Darstellung in sinnvoller Reihenfolge
	16 (53%)


	Dialog
	Punkte

	Form:

Textsorten adäquate optische Gliederung
	2 (7%)

	Sprache:

Wortwahl und Satzbau textadäquat und figurenbezogen; Anpassung an Sprechsituationen
	14 (46%)

	Inhalt:

Einfühlen in die Rolle und Perspektive; Qualität und Kreativität der Einfälle; Einhaltung der Figurenperspektiven
	14 (46%)


	Charakteristik
	Punkte

	Form:

Optische Gliederung (Absätze)
	2 (7%)

	Sprache:

Wortschatz: Variation im Ausdruck, angemessene Wortwahl, Eindeutigkeit und Genauigkeit des Ausdrucks; Satzbau: Richtigkeit der Satzstrukturen, Übereinstimmung von Gedanken und Satzbau, Variantenreicher Satzbau, Satzlogik und Satzgrenzen
	8 (27%)

	Inhalt:

Gedankliche Leistung: Übersichtlichkeit, Klarheit, Ausführlichkeit (Beschreibung der Wesenszüge, Nennung der Eigenschaften, Verhalten in best. Situationen, konkrete Beispiele), Richtigkeit des Dargestellten
	20 (66%)


	Inhaltsangabe
	Punkte

	Form:

Optische Gliederung
	2 (7%)

	Sprache:

Eigenständigkeit bei Einhalten der Stil- und Sprachschicht der Vorlage
	8 (27%)

	Inhalt:

Textverständnis; Vollständigkeit und Richtigkeit der Wiedergabe; Maßstab der Verkürzung; Abfolge des Inhalts;
	20 (66%)


	Kurzfassung
	Punkte

	Form:

Optische Gliederung
	2 (7%)

	Sprache:

Eigenständigkeit bei Einhalten der Stil- und Sprachschicht der Vorlage
	8 (27%)

	Inhalt:

Textverständnis; Vollständigkeit und Richtigkeit der Wiedergabe; Maßstab der Verkürzung; Abfolge des Inhalts;
	20 (66%)


B. Journalistische Textformen

	Werbetext 
	Punkte

	Form:

Äußere Gliederung des Textes (Design und Layout); Übereinstimmung zwischen Form und Zweck
	6 (20%)

	Inhalt:

Deutlichkeit der Textintention; Qualität und Anzahl der kreativen Einfälle; Zweckmäßigkeit; inhaltliche Textkohärenz; gedankliche Entwicklung; Ausrichtung auf Zielgruppe
	12 (40%)

	Sprache und Ausdruck: werbeadäquat; Verwendung rhetorischer Figuren; Satzkonstruktionen
	12 (40%)


	Treatment
	Punkte

	Form:

Textsortenspezifische Gliederung und Formatierung
	8 (28%)

	Sprache:

Wortschatz: Variation im Ausdruck, angemessene Wortwahl, Eindeutigkeit und Genauigkeit des Ausdrucks; Satzbau: Richtigkeit der Satzstrukturen, Übereinstimmung von Gedanken und Satzbau, Variantenreicher Satzbau, Satzlogik und Satzgrenzen
	10 (33%)

	Inhalt:

Gedankliche Leistung: Situation und Umsetzung, Übersichtlichkeit, sprachliche Bewältigung; Ausführlichkeit, Originalität und Einfallsreichtum, Qualität der Einfälle, 

Handlungsablauf und Umsetzung im Spot
	12 (40%)


	Bericht
	Punkte

	Form:

Leserfreundliche Gestaltung (Absätze, Zwischenüberschriften)
	4 (14%)

	Sprache:

Sachliche Sprache; Adressaten orientiert; textsortenspezifische Satzstruktur und Wortwahl;
	12 (40%)

	Inhalt:

Textsortenspezifischer Aufbau des Inhalts (zB.: Nachrichtendreieck); Formulieren einer Schlagzeile und eines Vorspanns; sachliche Wiedergabe des Geschehens; Kürze und Prägnanz;
	14 (46%)


	Kommentar 
	Punkte

	Form:

Optische Gliederung (Absätze) 
	2 (7%)

	Sprache:

Präzise Begriffswahl; textsortenspezifischer Satzbau; Wortschatz
	8 (27%)

	Inhalt:

Erfassen des Themas; Themenbezug; Hinführung und Bearbeitung des Themas; Sachwissen; Qualität der Gedanken und Einfälle; Nachvollziehbarkeit; Ausführung von Einzelheiten und Beispielen; Argumentationsstruktur; Formulieren einer Überschrift (Schlagzeile)
	20 (66%)


	Glosse
	Punkte

	Form:

Optische Gliederung (Absätze)
	2 (7%)

	Sprache:

Verwendung rhetorischer Figuren; Begriffswahl (präzise, pointierte Sprache); textsortenspezifischer Satzbau; Wortschatz;
	10 (33%)

	Inhalt:

Bezug und Erfassen des Themas; Qualität und Kreativität der Einfälle; Qualität der Pointe; Qualität der kritisch-satirischen Textaussage
	18 (60%)


	Leserbrief
	Punkte

	Form:

Textsortenspezifische optische Gliederung
	4 (14%)

	Sprache:

Wortschatz: präzise Begriffswahl, Variationsfähigkeit;

Satzbau: Richtigkeit und Zweckmäßigkeit der Satzstrukturen, Variationsfähigkeit, Übereinstimmung von Gedanke und Satzbau, Einsatz der Satzzeichen;
	8 (27%)

	Inhalt:

Gliederung, Anordnung der Gedanken, Hinführung zum Thema, Abschluss; Textverständnis, Qualität und Ausführung der Gedanken, Richtigkeit des Dargestellten
; Argumentation; Textbezug;


	18 (60%)


	Infofolder
	Punkte

	Form:

Zielgruppenadäquates Layout (Übersichtlichkeit, Originalität, Kreativität); Reihenfolge der Informationen;
	12 (40 %)

	Sprache:

Sprachliche Umsetzung (textsortenadäquate Sprache und Grammatik) und Eigenständigkeit (Kreativität vs. Übernahme von der Vorlage)
	12 (40 %)

	Inhalt:

Vollständigkeit der Information
	6 (21 %)


	Reportage
	Punkte

	Form:

Leserfreundliche Gestaltung (Absätze, Zwischenüberschriften)
	4 (14%)

	Sprache:

Wortwahl und Ausdruck, insbesondere Einsatz von Stilmitteln der Reportage (Perspektivenwechsel, …)
	12 (40%)

	Inhalt:

Aufbau des Textes (roter Faden) und Textzusammenhang; Mischung von Information und Schilderung; Formulieren einer Überschrift;
	14 (46%)


	Diagramme, Grafiken und Tabellen beschreiben
	Punkte

	Form:

Optische Gliederung
	2 (7%)

	Sprache:

Variationsfähigkeit; Eindeutigkeit des Ausdrucks;
	12 (40%)

	Inhalt:

Textverständnis und Richtigkeit der Interpretation; Auswahl und Abfolge der behandelten Themen und Daten; Übersichtlichkeit und Klarheit der Wiedergabe;
	16 (53%)


	Kritik
	Punkte

	Form:

Leserfreundliche Gestaltung (Absätze)
	2 (7%)

	Sprache:

Adressaten bezogene Sprache unter Verwendung von Fachbegriffen
	10 (33%)

	Inhalt:

Knappe und richtige Wiedergabe des Inhalts, auf den sich die Kritik bezieht; Adressaten bezogene und schlüssige Argumentation; Sachwissen;
	18 (60%)


C. Argumentierende Textformen

	Erörterung / Problemarbeit
	Punkte

	Form:

Textsorten adäquate optische Gliederung
	2 (7%)

	Sprache:

Adressaten bezogene Sprache; Wortschatz: präzise Begriffswahl, Variationsfähigkeit;

Satzbau: Richtigkeit und Zweckmäßigkeit der Satzstrukturen, Variationsfähigkeit, Übereinstimmung von Gedanke und Satzbau, Einsatz der Satzzeichen; Einsatz von Stilfiguren;
	8 (27%)

	Inhalt:

Gliederung, Anordnung der Gedanken, Hinführung zum Thema, Abschluss; Qualität und Ausführung der Gedanken, Richtigkeit des Dargestellten; Argumentation; Adressatenbezug; Textbezug bei textgebundener Erörterung;
	20 (66%)


	Rede
	Punkte

	Form:

Optische Gliederung (Absätze)
	2 (7%)

	Sprache:

Adressaten bezogene Sprache; Wortschatz: präzise Begriffswahl, Variationsfähigkeit;

Satzbau: Richtigkeit und Zweckmäßigkeit der Satzstrukturen, Variationsfähigkeit, Übereinstimmung von Gedanke und Satzbau, Einsatz der Satzzeichen; Einsatz von Redefiguren;
	14 (46%)

	Inhalt:

Gliederung, Anordnung der Gedanken, Hinführung zum Thema, Abschluss; Qualität und Ausführung der Gedanken, Richtigkeit des Dargestellten; Argumentation; Adressatenbezug;


	14 (46%)


	Essay
	Punkte

	Form:

Leserfreundliche Gestaltung (Absätze)
	2 (7%)

	Sprache:

Wortwahl und Ausdruck, insbesondere Einsatz von Stilmitteln; Originalität
	14 (46%)

	Inhalt:

Kreativität und Originalität der Gedanken; Aufbau des Textes und Textkohärenz; Schlüssigkeit des Gedankenganges;
	14 (46%)


	Literarische Interpretation
	Punkte

	Form:

Textsorten adäquate optische Gliederung
	2 (7%)

	Sprache:

Adressaten bezogene Sprache unter Verwendung von Fachbegriffen; Wortschatz: präzise Begriffswahl, Variationsfähigkeit; Satzbau: Richtigkeit und Zweckmäßigkeit der Satzstrukturen, Variationsfähigkeit, Übereinstimmung von Gedanke und Satzbau, Einsatz der Satzzeichen; Einsatz von Stilfiguren;
	10 (33%)

	Inhalt:

Knappe und richtige Wiedergabe des Inhalts, auf den sich die Interpretation bezieht; Textanalyse; Adressaten bezogene und schlüssige Argumentation; Sachwissen;
	18 (60%)


D. Berufsbezogene Textsorten
	Protokoll
	Punkte

	Form:

Gliederungsmerkmale des Protokolls; äußere Form
	6 (21%)

	Sprache:

Text- und Adressaten adäquate Wortwahl; Sachlichkeit; Richtigkeit und Zweckmäßigkeit der Satzstrukturen, Variationsfähigkeit, Übereinstimmung von Gedanke und Satzbau, Einsatz der Satzzeichen
	10 (33%)

	Inhalt:

Informationsgehalt; Vollständigkeit und Richtigkeit der Wiedergabe; Abfolge der Informationen; Zweckorientierung
	14 (46%)


	Bewerbung
	Punkte

	Form:

Textsortenspezifische optische Gliederung
	10 (33%)

	Sprache:

Text- und Adressaten adäquate Wortwahl; Sachlichkeit; Richtigkeit und Zweckmäßigkeit der Satzstrukturen, Variationsfähigkeit, Übereinstimmung von Gedanke und Satzbau, Einsatz der Satzzeichen
	10 (33%)

	Inhalt:

Informationsgehalt; Glaubwürdigkeit/ Überzeugungsgrad; Vollständigkeit und Richtigkeit der Wiedergabe; Abfolge der Informationen
	10 (33%)


Erläuterung
Wir verstehen die vorgestellten Punkteschemata als Anregung und Hilfestellung bei der Beurteilung schriftlicher Arbeiten. Sie sind als Teil einer Punktewertung zu sehen, der auf der anderen Seite der Bereich der Rechtschreibung, Grammatik und Zeichensetzung gegenüber steht. Die Punkteverteilungen beziehen sich auf ein 30-Punkte-Schema. Um diese Vorgaben auch auf andere Punkteverteilungen umlegen zu können, sind auch Prozentwerte angegeben (aus rechnerischen Gründen ergeben sich nicht immer exakt 100%).
Die Verteilung der Punkte innerhalb der Bereiche Form, Inhalt und Sprache auf eine Bandbreite vom Sehr gut bis zum Nicht genügend bleibt jedem Lehrer selbst überlassen. Es sollte sich jedoch aus der jeweiligen Beschreibung ergeben, wie weit der Schüler / die Schülerin die Vorgaben, die sich aus der Textsorte ergeben, erfüllen konnte.
Die Einteilung der Textsorten in die Bereiche A bis D ist natürlich eine diskutierbare, soll aber nur eine gewisse Ordnung in den Vorschlag bringen.

Notizen
Bezug zu QIBB, 


QM-hum Leitbild und Matrix


Qualitätsfeld Lehren und Lernen


1.6. Transparenz der Lernziele und Leistungsbeurteilung
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